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Beschluss des Parteitages vom 14. März 2016:  

Wahlen sind ein Lebenselixier unseres demokratischen Gemeinwesens - Wählen gehen 

leichter machen 

Wahlen sind ein Lebenselixier unserer Demokratie. Deswegen erfüllt uns die abnehmende 

Wahlbeteiligung mit großer Sorge. Sie hat vielfältige Ursachen, denen wir mit voller Kraft 

nachgehen wollen.  

Es gibt aber auch eine Reihe von ganz praktischen Problemen, aus einem Wahltag einen 

Festtag für unser demokratisches Gemeinwesen zu machen.  

1. Der Oberbürgermeister wird gebeten sicherzustellen, dass alle öffentlichen Gebäude in 

Bochum an Wahltagen beflaggt sind.  

 

2. Im Nachgang zu den Kommunalwahlen hat sich gezeigt, dass die Einteilung der 

Stimmbezirke nicht immer stimmig ist und es erhebliche Probleme bei der Zahl, der 

Bezeichnung, der Kenntlichmachung und Zugänglichkeit von Wahllokalen gibt. Deswegen 

sollen die Einteilung der Stimmbezirke überprüft und Zahl der Wahllokale bzw. der 

Gebäude, in denen sich mehrere Wahllokale befinden, so erhöht werden, dass jeder 

Bürger ein Wahllokal fußläufig erreichen kann. Die jeweilige Lage, die Ausstattung, 

Kenntlichkeit und Zugänglichkeit (barrierefrei) müssen dringend verbessert werden. Wir 

wollen, dass Wählen in Bochum leicht gemacht ist.  

 

3. Bei jeder Wahl hat der Bürger verschiedene Möglichkeiten sein Stimmrecht auszuüben 

(z.B. Briefwahl). Hierüber ist eine vorzeitige, verständliche und eindeutige Information 

ebenso erforderlich wie bei Nachfragen von Bürgern, ob sie nur mit der  
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4. Wahlbenachrichtigung, aber ohne Ausweis wählen können. Nicht immer waren die von 

der Stadt gestellten Wahlleitungen in der Vergangenheit auskunftsfähig. Die Stadt 

Bochum muss deshalb für eine sorgfältige Schulung und Vorbereitung der 

Wahlleiterinnen und Wahlleiter sorgen. 

 

5. Wählen gehen können erfordert bürgerschaftliches Engagement. Deswegen fordern wir 

die Bürgerinnen und Bürger auf, sich als Beisitzer für die Wahlleitungen vor Ort zur 

Verfügung zu stellen.  

 

 

6. Wahlen kosten Geld. Es handelt sich um eine gute Investitionen in unsere Demokratie. 

Vor jeder Wahl soll die Stadt Bochum den Bürgerinnen und Bürger mitteilen, wie viel 

Geld die jeweilige Wahl pro Bürger/in erfordert.  

 


